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[fol. 30v] 
 

Summa Summarum der  
Gerssten Malz Ausgab  
[zum Versieden] 

 

 thuet   451 Schaf  
 

Resstieret an Gerssten Malz, weiln sich 7 Schaf 15 Mezen 
  im Abgang befundten, laut Malz Vmbschlags 
 
   242 Schaf 10 Mezen38 
 

[fol. 31r] 
 

Einnamb an Hopfen 
 
 39Dann so ist diss Jars [...] vnd Kipfenberger Hopfen [...] 

  
Summa der Einnamb an Hopfen thuet 
 
     57 Centner 85½ lb. 

 

                                                 
38 Die Differenz von 696 Schaff 5 Metzen und 458 Schaff 15 Metzen ergibt 237 Schaff 10 Metzen. Da 
dies von LETZING unkommentiert blieb, kann nicht gesagt werden, ob es sich um einen 
Transkriptionsfehler handelt oder um einen Fehler des Schreibers des Rechnungsbuches. Vgl. LETZING: 
Rechnungsbücher III, S. 29. 
39 Zwischen der Überschrift und dem folgenden Text fehlt offensichtlich der gesamte Text des 
Rechungspostens, von LETZING nicht explizit angemerkt und auch nicht durch Auslassungszeichen 
verdeutlicht. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 30. 


